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Flüchtlingssonntag
Als Migrationsfachfrau im Asyl- 
und Flüchtlingswesen begegne 
ich unterschiedlichen Welten.
Wir Schweizer sind Meister in 
Pünktlichkeit und Verwaltung. 
Die hier lebende Migrationsbe-
völkerung kennt sich gut aus in 
ihrer Kultur, welche oft ganz an-
ders funktioniert: Die Türklingel 
und das Telefon im Büro machen 
sich ohne weiteres auch ausser-
halb der Bürozeiten bemerkbar. 
Ein Arzttermin wird viel zu spät 
wahrgenommen. Dafür kann ein 
Dankeschön zwei gebratene Hüh-
ner und eine grosse Schüssel Reis 
bedeuten, frei Haus an die Büro-
adresse geliefert.
Die unterschiedlichen Kulturen 
sind und bleiben eine Herausfor-
derung.
In diesem Zusammenhang den-
ke ich oft an das, was kürzlich 
eine schon länger hier lebende 
Migrantin sagte: «Ihr habt das 
Geld, wir haben die Zeit.»
Und ich füge an (im Wissen, dass 
das eine nicht ohne das andere 
geht): «Wir haben die Verwaltung 
und ihr habt Leben!»
Jesus verspricht uns in der Bibel 
(Johannes 14, Vers 19): Ich lebe 
und ihr sollt auch leben.
Möge es uns in der Kirche gelin-
gen, mit beidem massvoll umzu-
gehen.
 
Ursula Stämpfli, Kirchenpflege

Das Konflager ist ein Highlight in 
meiner Tätigkeit als Pfarrerin. Trotz 
langen Tagen und wenig Schlaf ist 
es für mich ein Privileg, eine Woche 
mit jungen Menschen verbringen zu 
dürfen: mit ihnen über den Glauben 
zu sprechen, aber auch Raum für 
ihre kritischen Fragen zu lassen und 
Anteil zu nehmen an dem, was ih-
nen Freude und Angst macht.
Zwei der 23 «Könfis» erzählen, wie 
sie diese Woche erlebt haben:
Am Sonntag, 28. April, war es so-
weit, das Konflager begann! In Bern 
haben wir einen Halt gemacht mit 
einem Sehenswürdigkeiten-OL. An-
schliessend sind wir nach Schwan-
den (BE) ins Lagerhaus gefahren. 
Am nächsten Tag hatten wir zuerst 
einen anregenden Input und da-
nach verbrachten wir Zeit in unse-
ren Workshops. Am Abend sind wir 
zu einer Feuerstelle gewandert und 
haben Würste und Schlangenbrot 
gebraten. Nach dem Essen wählten 
wir unser Konfbild aus. Am Diens-
tagmorgen haben wir die Konfir-
mation vorbereitet und unseren ei-
genen Konfspruch ausgewählt. Am 
Nachmittag gingen wir nach Thun 
ins Passantenheim der Heilsarmee. 
Dies ist ein «Obdachlosen-Hotel» 
für Leute, welche kein Geld und kei-
ne eigene Unterkunft haben. Eine 

Person hat uns sehr eindrücklich 
ihre Lebensgeschichte erzählt. Am 
Mittwochnachmittag gingen wir 
bei – zum Glück – sonnigem Wet-
ter auf dem Thunersee Kanufahren. 
Dies war sehr anstrengend und er-
forderte viel Teamgeist. Wieder im 
Lagerhaus angekommen, gab es ei-
nen Wellnessabend und als krönen-
der Abschluss wurde Richard ge-
tauft. Am Donnerstagmorgen hat 
uns Martin an einem einsamen Ort 
ausgesetzt, damit wir unseren Konf-
spruch auf uns wirken lassen konn-
ten. Am Nachmittag besuchten wir 
ein modernes reformiertes Kloster, 
das gleichzeitig ein Hotel ist. Zum 
Z’nacht gab es ein 5-Gänge-Menue, 
welches mit angebratenen Heu-
schrecken begann und mit einem le-
ckeren Dessert endete. Eliane, Sämi, 
Andrew und Yale haben einen tollen 
Abschlussabend mit Länder-Chal-

lenges geplant: von Mehlwürmer-
essen bis zum Jodeln! Dazu trugen 
alle Kleider aus anderen Ländern. 
Anschliessend gab es den letzten Ta-
gesabschluss in der eigenen Haus-
kapelle. Wer wollte, konnte sich von 
einzelnen Leiterinnen segnen las-
sen. Nach Packen und Putzen ging 
es am Freitag auf den Heimweg. Es 
war ein cooles Lager, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird! 
Florin Matter & Richard Hanke

Ganz herzlich danke ich auch dem 
10-köpfigen Team für den gros-
sen Einsatz und der Küchencrew 
für das feine Essen – es war einmal 
mehr eine ganz wertvolle Zeit mit 
viel Lachen, aber auch mit Tiefgang 
und sehr berührenden Momenten! 
DANKE!

Claudia Rüegg, Pfarrerin

Konflager 2019
Foto: Michel Cathrein



Kirchgemeindehaus Felsberg, 18. Juni, 19.30 Uhr

Informationsabend zur Reise in das Land der Bibel

Das Reiseprogramm ist bekannt. 
Die Prospekte liegen auf. Ich freue 
mich auf den Besuch im Land der 
Bibel vom 11. bis am 21./24. Mai 
2020. Noch ist viel Zeit, um sich zu 
informieren und sich anzumelden. 
Gerne lade ich zu einem weiteren 
Abend auf die bevorstehende Rei-

se ein. Mit Bildern und Verbindun-
gen zu den biblischen Geschichten 
werden wir ein wenig Reisefieber 
bekommen.
Herzlich lade ich alle Interessierten 
dazu ein.

Pfarrer Thomas Gottschall
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Unsere Legislaturziele für die Jahre 2018–2022

Im Laufe das Jahres 2018 befasste sich die Kirchenpflege in verschiede-
nen Diskussionen mit der Auswahl und Festsetzung von Legislaturzielen. 
An der Klausur im November wurden dann die nachstehenden fünf Ziele 
priorisiert. Sie wurden Ihnen anlässlich der Kirchgemeindeversammlung 
Ende November 2018 kurz vorgestellt. 
Diese Legislaturziele sollen uns, aber auch Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, in den nächsten vier Jahren begleiten und Leitfaden sein.

Mit Freude zur Kirchgemeinde gehören

Sich beteiligen – Wir ermutigen zur Mitwirkung.
Freiwillige können sich und ihre Fähigkeiten sinnstiftend und nach 
ihren zeitlichen Möglichkeiten einbringen und das Leben der Kirch-
gemeinde mitgestalten.

Das Kirchenzentrum beleben – Wir nutzen das erweiterte Rauman-
gebot.
Wir füllen das Kirchenzentrum im Klosterareal mit Leben durch Be-
gegnung, Kultur, Bildung, Einkehr.

Neue Lebensräume schaffen – Wir sind auf dem Weg.
Wir schaffen Räume, in denen sich junge Erwachsene über Lebens- 
und Glaubensfragen austauschen können.

Kommunikation stärken – Wir bleiben in Kontakt.
Mit den bewährten Printmedien und den Möglichkeiten der digitalen 
Medien halten wir Verbindung zu den verschiedenen Altersgruppen 
und Lebenswelten.

Partnerschaften pflegen – Wir bereichern die Angebote der Kirche.
Wir gehen aktiv und selbstbewusst auf kirchliche Partner und Insti-
tutionen in der Region zu, sowie auf die politischen Partner vor Ort.

Die Kirchenpflege

Wir laden die Stimmberechtigten ein zur

Kirchgemeindeversammlung
auf Donnerstag, 20. Juni 2019, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Felsberg, Bahnhofstrasse 1.

Traktandum: 
1.	Abnahme Jahresrechnung 2018
2.	Entgegennahme des Jahresberichtes 2018 der Kirchenpflege

Gemeindeaussprache im Anschluss an die Versammlung u.a. zu der 
Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden, dem Eingang der Ein-
zelinitiative von Thomas Gsell und den Kirchenbauten.

Aktenauflage ab Mittwoch, 5. Juni 2019, im Sekretariat der Evang.-
ref. Kirchgemeinde, Bahnhofstrasse 1, sowie auf unserer Homepage 
www.refrueti.ch und der Gemeinderatskanzlei, Breitenhofstrasse 
30, zu den ordentlichen Bürozeiten. Die Berichte werden auf Verlan-
gen durch das Sekretariat kostenlos zugestellt und sind auf unserer 
Homepage elektronisch verfügbar.

Die Kirchenpflege

Kirche, 15. Juni, 10.00 Uhr (Zmorge ab 9.00 Uhr)

Fiire mit de Chliine / Schmetterlingsfeier

Wir laden herzlich zur Tauferinne-
rungsfeier ein: die Schmetterlings-
feier im Ramen vom Fiire mit de 
Chliine. Die Holzschmetterlinge 
werden vom Lebensbaum entfernt 
und den Familien im Rahmen der 
kleinen Feier zurückgegeben. Wir 

freuen uns auf leuchtende Kinder-
augen und fröhliche Eltern, Gross-
eltern und Paten beim Zmorge und 
beim Fiire.

Pfarrer Thomas Gottschall 
und Team

Sanierungsarbeiten Kirche

Aufgrund eines Wasserschadens 
im Untergeschoss unserer Kirche 
sind umfangreiche Sanierungsar-
beiten erforderlich, welche das Be-
nutzen des UGs verunmöglichen. 
Diese Arbeiten werden bis voraus-
sichtlich Mitte Juli 2019 dauern.
In dieser Zeit können wir deshalb 
bedauerlicherweise weder Chileka-

fi noch Chinderhüeti durchführen.
Sollte ausnahmsweise doch ein 
Chilekafi stattfinden, werden wir 
dies im Kirchenzettel publizieren.

Regine Welti, 
Kirchenpflege
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Kirche, Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr

Generationen-Gottesdienst

Der Gottesdienst bringt unsere Ge-
meinde in ihrer Vielfalt zusammen: 
Jung und Alt prägen den Gottes-
dienst mit ihrem Liedgut und ihren 
Formen: Der Generationen-Gottes-
dienst hat Elemente für jede Alters-
stufe und eine Predigt, die darlegt, 
weshalb Gemeinschaft über die 
Generationen wichtig ist. Die Da-
Capo-Band, die Jugendband von 
Newland, Burning Praise, und Jürg 
Sigrist an der Orgel gestalten den 
Gottesdienst musikalisch.

Im Gottesdienst findet eine Taufe 
statt. Beni Manig wird als Pfarr-
praktikant und mehrjähriger Ju-
gendarbeiter verabschiedet. 
Anschliessend sitzen wir zu einem 
feinen Zmorge-Buffet im KGH 
Felsberg zusammen. Beiträge dazu 
(Konfi, Honig, Zopf, Brot, Oran-
gensaft usw.) melden Sie bitte an 
Martin Trüb: martin.trueb@zh.ref.
ch oder 076 325 21 15.

Beni Manig, Pfarrpraktikant

Freitag, 7. Juni

Besuch im Haus der Religionen in Bern

Seit 2014 beten und feiern Gläubi-
ge der fünf Weltreligionen in Bern 
unter einem Dach. Am Vormittag 
werden wir von Christian Zurbu-
chen (Pfr. i.R.) geführt. Er ist seit 
Beginn des Projektes Mitglied der 
«Begleitgruppe Haus der Religi-
onen» der Herrnhuter Brüderge-
meinde.
Nach einem Mittagessen im haus-
eigenen Restaurant «Vanakam» 
haben wir Zeit zum Austausch der 
Eindrücke und zur Diskussion. 
Teilnahme auf max. 30 Personen 
beschränkt. Anmeldung bis zum 5. 
Juni an Pfarrerin Galina Angelova, 
Flyer sind im Sekretariat zu bezie-
hen und liegen in der Kirche und 
im Kirchgemeindehaus Felsberg 
auf. 

Leitung und Informationen: �  
Pfarrerin Galina Angelova, Tel. 055 
240 15 41, Mail: galina.angelova@
zh.ref.ch

Infos in Kürze
8.15 Uhr	 Besammlung am Bahnhof Rüti (beim Kiosk), Cityticket 

nach Bern (schliesst Tramfahrt ein) selbst lösen
17.08 Uhr 	 Ankunft in Rüti
Kosten 	 ca. Fr. 25.– für das Mittagessen 

Pfarrerin Galina Angelova

© HdR, Stefan Maurer

Kirche, Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr

Zwingli kommt nach Rüti –  
Szenen aus der Zürcher Reformation
mit dem Helfereitheater Zürich
Regie: Hans Strub, Produktionsleitung: Ruth Boller-Stern

Als weitere Perle in der Reihe 
der Reformationsfeierlichkeiten 
kommt das Helfereitheater Zürich 
nach Rüti. Es entführt die Zuschau-
er in die Zeit der Zürcher Reforma-
tion. Von Anfang an nahm Zwingli 
als Grossmünsterpfarrer mutig 
Stellung, brachte seine Ideen ein 
und forderte zum Mitdenken auf. 
Er kritisierte die Reisläuferei mit 
ihren negativen Folgen, entwarf 
eine Armenordung, übersetzte mit 
einem Team der besten Sprachge-
lehrten das Alte Testament in die 
deutsche Sprache und war in Dis-
kussion mit den Theologen und 
Gelehrten seiner Zeit. In wenigen 
Jahren wurde Zürich zu einer Welt-

stadt und einem geistlichen Zent-
rum der Reformorientierten. 
Die Theaterszenen zeigen Schlüs-
selmomente der zürcherischen 
Reformation und lassen Zwinglis 
Sprache erklingen. Inhaltlich ein 
Höhepunkt ist die Abendmahls-
disputation zwischen Zwingli und 
Luther in Marburg im 1529. 
Zwischen den Szenen erklingt Mu-
sik aus der damaligen Zeit mit der 
Pianistin Sabina Angelova. 

Pfarrerin Galina Angelova

Huldrych Zwingli – Briefmarke

Die Post hat eine limitierte Auf-
lage der 85-Rappen-Sonderbrief-
marke «Huldrych Zwingli – 500 
Jahre Zürcher und oberdeutsche 
Reformation» herausgebracht. Der 
philatelistische Sonderdruck ist ein 
gemeinsames Projekt der Deut-
schen und der Schweizerischen 
Post. Im Zeichen des Jubiläums-
jahres unterstreichen wir dies mit 
der Verwendung dieser besonderen 
Briefmarke.

Hildi Helbling, Sekretariat Die Schweizerische Post AG

Kirche, Donnerstag, 4. Juli, 19.00 / 20.00 Uhr

Familie Bühler-Schelling in der Tankstelle

Anlässlich ihres Aufenthaltes in der Schweiz besucht Familie Bühler-
Schelling den Hauskreis «Tankstelle» und berichtet aus ihrer Arbeit und 
ihrem Erleben im Nahen Osten. Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen.

Programm
19.00 Uhr 	 Gemeinsames Nachtessen (fakultativ), jede/r nimmt 

etwas mit für das Buffet
ca. 19.40 Uhr	 Gemeinsames Singen
20.00 Uhr 	 Familie Bühler-Schelling berichtet und nimmt uns hinein 

in ihr Erleben

Ursula Stämpfli, Kirchenpflege
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Agenda

Sonntag, 2. Juni 2019
Kirche, 19.00 Uhr
Abendfeier
mit Predigtnachgespräch
Pfarrpraktikant Beni Manig
Kollekte: Jugendarbeit New-
land

Montag, 3. Juni 2019
Kirche, 20.00 Uhr
Kreissingen

Dienstag, 4. Juni 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet 

Mittwoch, 5. Juni 2019
KGH Felsberg, 9.00 Uhr
Café International

Kirche, 19.30 Uhr
Helfereitheater: Szenen aus 
dem Leben von Zwingli
Pfarrerin Galina Angelova

Freitag, 7. Juni 2019
KGH Felsberg, 19.00 Uhr
Hangout Newland
Jugendarbeiterin Jessica Rutz

Sonntag, 9. Juni 2019
Kirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst  
zum Pfingstsonntag 
mit Abendmahl
Pfarrer Thomas Gottschall
Noëlle Grüebler (Violine)
Fahrdienst: 055 240 12 85
Kollekte: Pfingstkollekte (Pro-
testantisch-kirchl. Hilfsverein)

Bahnhof, 14.00 Uhr
Sonntagsausflug – 
Wanderung
Madeleine Blum

Dienstag, 11. Juni 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Samstag, 15. Juni 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Fiire mit de Chliine  
mit Zmorge
Schmetterlingsfeier
Pfarrer Thomas Gottschall 

Sonntag, 16. Juni 2019
Kirche, 9.30 Uhr
2.-Klass-Schöpfungs
gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall 
Fahrdienst: 079 666 53 63
Kollekte: Stiftung Gott hilft, 
Projekt Uganda

Restaurant Sternen, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch  
am Sonntag

Dienstag, 18. Juni 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Alterssiedlung, Breitenhofstr. 6, 
10.00 Uhr
Offener Bibelgesprächskreis
Pfarrer Thomas Gottschall

KGH Felsberg, 19.30 Uhr
Informationsabend  
Israel-Reise
Pfarrer Thomas Gottschall

Mittwoch, 19. Juni 2019
KGH Felsberg, 9.00 Uhr
Café International

Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
in der Wochenmitte
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig

KGH Felsberg, 14.00 Uhr
Kolibri-Plauschnachmittag
Pfarrer Thomas Gottschall

Donnerstag, 20. Juni 2019
KGH Felsberg, 19.30 Uhr
Kirchgemeinde
versammlung 

Sonntag, 23. Juni 2019
Kirche, 9.30 Uhr
Generationen-Gottesdienst
mit Taufe
Pfarrpraktikant Beni Manig 
und Team
Anschliessend Zmorge-Buffet 
im Felsberg
Fahrdienst: 079 541 44 77
Kollekte: Jugendkollekte

Dienstag, 25. Juni 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet 

Sonntag, 30. Juni 2019
Kirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Thomas Gottschall
Fahrdienst: 055 240 72 37
Kollekte: Flüchtlingskollekte 
HEKS

Abschied

Fritz Jud (1934)
Unterwiesstrasse 35

Verena Kunz-Keller (1933)
Rüti, mit Aufenthalt Tertianum 
Grünegg Wald

Erwin Ronner (1947)
Adliswil, Feldblumenstrasse 23

Elsa Schwarz-Bertschinger 
(1931)
Werkstrasse 4

Irmgard Wisler-Weber (1932)
Breitenhofstrasse 12

Anne Leser-Pfleiderer (1931)
Falkenstrasse 22

Kollekten

07.04.2019 – Fr. 300.75
Jugendarbeit Newland

14.04.2019 – Fr. 675.90
Stiftung Gott Hilf Projekt 
Uganda

19.04.2019 – Fr. 847.–
Zwinglifonds

21.04.2019 – 889.45
Brot für Alle / Fastenopfer

28.04.2019 – Fr. 236.85
Fonds für Frauenarbeit  
des SEK
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Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat
Bahnhofstrasse 1

Öffnungzeiten:
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Hildi Helbling 055 240 25 37
hildi.helbling@zh.ref.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@zh.ref.ch

Pfarrteam
Thomas Gottschall 055 240 25 77

thomas.gottschall@zh.ref.ch
Galina Angelova 055 240 15 41

galina.angelova@zh.ref.ch
Claudia Rüegg Bissig 055 240 15 42

claudia.rueegg@zh.ref.ch

Sozialdiakone Jugend
Martin Trüb 076 325 21 15

martin.trueb@zh.ref.ch
Jessica Rutz 079 674 93 05 

jessica.rutz@zh.ref.ch

Sigristenteam
Urs Bardea 079 610 55 22

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
sigristen.rueti@zh.ref.ch

Organist
Jürg Sigrist 055 241 16 86

juerg.sigrist@zh.ref.ch

Katechetinnen
Agnes Allgeier 055 240 51 16

Angelika Günther 055 243 40 12
Gaby Schibler 044 946 42 54

Rebecca Forster 079 625 63 66

Das Sekretariat ist die Ansprech
adresse für alle weiteren Arbeitszweige.

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage  
der Zeitung «reformiert.» und 

erscheint monatlich

Redaktionsadresse:
ruetipp@zh.ref.ch

Hildi Helbling 055 240 25 37

Der nächste rütipp  
erscheint am 28. Juni 2019

Wenn Sie während der  
Woche die Stille suchen –  
die Kirche ist offen für Sie.

Ein Blick auf das Bauprojekt
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